
 

 

 

 
 

Übergangsregelung für den VWL-Bachelor-Schwerpunkt  
Absatz, Markt und Konsum 

und das Wahlfach Methoden der Wirtschafts- und Sozialforschung 
 
 

Alter Bachelor-Schwerpunkt Absatz, Markt und Konsum (PO 2007/08) 
 
 
Analyse von Konsumenten- und Finanz-Surveys (Vorlesung mit Übung; 4+4 LP) 
 
Die Veranstaltung besteht aus zwei Teilen (I + II): 
 
Teil I der Veranstaltung ersetzt die früher von Prof. Hecheltjen angebotene 
Veranstaltung Theorie und Empirie des privaten Haushalts. Sie findet als Vorlesung 
und Übung bis kurz vor Weihnachten statt.  
 
Teil II der Veranstaltung ersetzt die früher von Prof. Hecheltjen angebotene 
Veranstaltung Konsumtheorie und empirische Konsumforschung. Sie findet als 
Vorlesung und Übung für den Rest des Wintersemesters statt. 
 
Beide Teile (Teil I und Teil II) werden in separaten Klausuren mit jeweils 60 Minuten 
Dauer geprüft – es erfolgen getrennte Anmeldungen. Je nach Einzelfall des 
Studierenden erscheint die Prüfung bei der Anmeldung in LSF möglicherweise unter 
dem alten Namen. 
 
Achtung: Die Veranstaltung wird letztmalig im Wintersemester 2013/14 angeboten. 
Danach muss die Übergangsordnung in Anspruch genommen werden. Die letzte 
schriftliche Prüfung erfolgt als Nachholprüfung im Sommersemester 2014. 
 
 
Einführung in die Wirtschafts- und Sozialstatistik (Vorlesung mit Übung; 4/6 LP) 
 
Die Veranstaltung ersetzt die früher von Prof. Hecheltjen angebotene Veranstaltung 
Verbraucherpolitik. Die Veranstaltung wird auch im Rahmen des Wahlfachs 
angeboten, darf aber nicht doppelt angerechnet werden. 
 
Die Veranstaltung wird mit einer Klausur mit 60 bzw. 90 (bei 4 bzw. 6 LP) Minuten 
Dauer geprüft. Je nach Einzelfall des Studierenden erscheint die Prüfung bei der 
Anmeldung in LSF unter dem alten Namen. 
 
Achtung: Die Veranstaltung wird letztmalig im Sommersemester 2014 angeboten. 
Danach muss die Übergangsordnung in Anspruch genommen werden. Die letzte 
schriftliche Prüfung erfolgt als Nachholprüfung im Wintersemester 2014/15. 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Neuer Bachelor-Schwerpunkt Empirische Wirtschaftsforschung (PO 2012/13) 
 
Die Empirische Wirtschaftsforschung ist der Nachfolgeschwerpunkt für Absatz, Markt 
und Konsum. Nach den letzten Vorlesungen des alten Schwerpunktes können nur 
noch die nachfolgenden Anrechnungen erfolgen. 
 
Empirische Wirtschaftsforschung Teil A (Vorlesung mit Übung; 10 LP) 
 
Die Veranstaltung wird mit einer Klausur mit 90 Minuten Dauer geprüft. Die 
Veranstaltung wird ab dem Sommersemester 2014 angeboten und ist jeweils für das  
Sommersemester vorgesehen. Verantwortlich für Teil A ist Prof. Münnich. 
 
Empirische Wirtschaftsforschung Teil B (Vorlesung mit Übung u. Seminar; 10 LP) 
 
Die Veranstaltung wird mit einer Klausur als prüfungsrelevante Studienleistung 
(siehe PO Seite 12) und einer Seminararbeit als Prüfungsleistung geprüft. Die 
Veranstaltung wird ab dem Wintersemester 2014/2015 gelesen und ist jeweils für 
das Wintersemester vorgesehen. Verantwortlich für Teil B ist Prof. Neuenkirch. 
 
 
Übergangsordnung (Anrechnung) ab Wintersemester 2014/2015 
 
Entscheidend für die Anrechnung ist die Anzahl der benötigten Leistungspunkte, 
welche nur 4 bzw. 8 bzw. 14 LP umfassen kann. Je nach benötigter Anzahl an 
Leistungspunkten werden folgende Veranstaltungen/Veranstaltungsteile 
angerechnet. 
 
4 LP: Teil 1 von Empirische Wirtschaftsforschung Teil B (Klausur als Leistung –   
 nicht prüfungsrelevante Studienleistung - ohne Seminar) 
 
8 LP: Empirische Wirtschaftsforschung Teil A (Klausur mit 90 Minuten Dauer) 
 oder Ökonometrie (Prof. von Auer; Klausur mit 90 Minuten Dauer) 
 
14 LP: beide der zuvor genannten Teile 
 
Achtung: Empirische Wirtschaftsforschung Teil A und Ökonometrie können ab 
Sommersemester 2014 angerechnet werden, Empirische Wirtschaftsforschung Teil B 
ab Wintersemester 2014/2015. Eine doppelte Anrechnung, etwa bei gleichzeitiger 
Belegung des Wahlfaches, darf nicht erfolgen. 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
Bachelor-Wahlfach Methoden der Wirtschafts- und Sozialforschung (PO 
2007/08) 
 
Insgesamt müssen 12 LP erreicht werden. Aktuell wird vom Lehrstuhl nur noch und 
letztmalig im Sommersemester 2014 die folgende Veranstaltung angeboten: 
 
Einführung in die Wirtschafts- und Sozialstatistik (Vorlesung mit Übung; 3+3 LP) 
 
Die Veranstaltung wird mit einer Klausur mit 90 Minuten Dauer geprüft. Die 
Veranstaltung wird auch im Rahmen des alten Bachelor-Schwerpunkts angeboten, 
darf aber nicht doppelt angerechnet werden. 
 
Weitere Veranstaltungen im Umfang von 3+3 LP können in der Soziologie bzw. der 
Mathematik besucht werden (siehe Modulhandbuch). Informationen hierzu können 
nur von den jeweiligen Fächern gegeben werden. 
 
Achtung: Sollten Sie das Wahlfach noch nicht angefangen haben, empfehlen wir 
dringend eine der nachfolgenden Wahloptionen zu belegen.  
 
Anrechnungsmöglichkeiten im Wahlfach ab Sommersemester 2014: 
 
Ab dem Sommersemester 2014 (ausnahmsweise) bzw. Wintersemester 2014/2015 
sind die folgenden beiden Veranstaltungen wählbar: 
 
Empirische Wirtschaftsforschung Teil A  
 
Für weitere Informationen siehe oben bzw. Modulhandbuch des BA mit PO 2012/13. 
Die Veranstaltung wird auch im Rahmen des neuen Bachelor-Schwerpunktes 
angeboten, darf aber nicht doppelt angerechnet werden. 
 
Achtung: Die Veranstaltung wird im Umfang von 12 LP im BA mit PO 2007/08 (o.g. 
Wahlfach) angerechnet, ersetzt also das vollständige Modul. 
 
Ökonometrie  
 
Für weitere Informationen siehe Homepage von Prof. von Auer bzw.  
Modulhandbuch des BA mit PO 2012/13. Die Veranstaltung wird auch im Rahmen 
des neuen Bachelor der VWL angeboten, darf aber nicht doppelt angerechnet 
werden. Die Veranstaltung wird erstmalig im Sommersemester 2014 angeboten. 
 
Achtung: Die Veranstaltung wird im Umfang von 12 LP im BA mit PO 2007/08 (o.g. 
Wahlfach) angerechnet, ersetzt also das vollständige Modul. 
 


